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llo . s i . Montags 7tn^Gree^ch-r ! 798.

WöchenrlWe DstFriesifchH -

Av ^ rt i -ss e m/e Ir l 6.
1 . Auf Seiner König!,

'
Majestät allergnädizsten Befehl wich Net

durch zur Vererbpachtung nachkenannter 3 kleinen Forsigrändr im Amte Aurich,
kls des Gehölzes bry Brvkz'etel , Pes Zaun - Ackers , und dĉ S Dopfen - Gartens,
vdy Sandhorst, ein auderweiter terwänus liettstionks auf Dienstag den . ,i 8te«
Decbr. e. angesttzet, an welchem Tage und zwar Vormittags um io Ubr sich
die' Liebhaber auf der König! . Krieges - und Domsmcn - Kammer einfmdett ",
und das weitere vernehmen rönnen.

'
- .

Signatum Aurich, am zosten Novbr . 1798.
König!. -Prruß . Ostfrieß. Krieges - und DsnkanM - KaMtrer»

e .. .
2 . Damit das König!. Intelligenz - Comwir mit dem Eintritt,des

neuen Jahres bestimmt wissen möge, - wie viele Exemplare . der Wochenblätter abzu-
druckm sepn rverden , so werden diejenigen, welche das Wochenblatt zu halten,
oder auszutreten gedenken , ersucht , solches noch vor Neujahr bey den respective
wollöbl. Postämtern , und dem Intelligenz- Eomkoir '

anzuzeigen, und werden dg-
irehen die Laudleute im Llmte Aurich , welche ihre Exemplare wöchentlich unmittel¬
bar von dem Inrriligeaz-Comtoir zugrsandt erhalten , ihren etwa aufjNay zu ver¬
ändernden Wohnort genau anzugeben haben , weil die Entschuldigung, daß sie das
Wochenblatt nicht erhalten, da solches nach ihrem vormaligen Wohnorte gegangen,
hiernachst bey der Bezalung gar nicht angenommen wird.
: Da auch allerhöchst . verordnet Mrd .rn, daß von diesem jetzigen Jahre sn,
die Intelligenz- Rechnung näch UeiM MH Abnahme eiuqesandt werden soll , s,'ist- um so mehr eine prompte Zahlung der Jntelligenzgclder , gleich mit Eintritt
deS neuen Jahres , erforderlich, welches daher hiedurch allen Interessenten der
Wochenblätter bekannt gemacht wird , indem , wenn nicht längstens im bevorste¬
henden Januar selbige berichtiget schn werden, die . Listen der Restanten , ohne

, -
. . .
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weitere RmnaMMz sofort an die Behörden , zur e/ecutivischen Beytreibung wer¬
den abgegeben werden.

Aurich , den üten Decembrr 1798.
Lnsma, . Sii - r tust ^ - ll .- .-- Königs . Proust . Ostfrieß . Intelligenz - Comtoir.

E B eförd e r u n g.
1. Seine K '

migliche Majestät von Preussen rc . unser , allergnadigster
Hierr , Haben ' dem bisherigen Sportvln -- Rendanten S . A . Jhering die von ihm
nachgesuchte Dimissron ist Gnaden ertheilet , und an seine Stelle den bisherigen
Vorschuß und Devosttak - Rendanten Hermann Christian Frantzius zum Regie-
rungs - Salarien - Cassen - Rendanten , und hinwiederum an dessen Stelle dem bis¬
cherigen Reqierungs - Refcrendarium Johann Anthon Jhering zum Rendanten bey
den Deposital - Lassen der Regierung und des Pupillen - Collegii , und bey der
Regierungs - Sportuln - Vorschuß - Lasse ernannt , und sind beyde letztere in ge¬
dachter Qualität verpflichtet worden.

. Es wird daher dieses dem Publico hiedurch zur Nachricht bekannt ge¬
macht ,

' und werden diejenigen , welche bey der Sportul - Casse Zahlungen zu
keisten und von deyr Sportul - Rendanten Jhering dergleichen Rechnung erhalten
Haben , hiemit angewiesen , solche nunmehr » an den neu bestellten Salarien -Cassen-
Rendanten Frantzius zu bezahlen , so wie diejenigen , welche angewiesen sind.
Vor - oder Nachschuß - Gelder an den rc. Frantzius zu bezahlen , selbige nunmehr»
<M den neu bestellten Vorschuß - Rendanten Jhering zu entrichten.

Aurich , den rüsten November 1798.
ist , König ! . Preuß . Ostfriestsche Regierung.

^ Sachen, jo zu verkaufen.
r . In Aurich wollen mit gerichtlicher Bewilligung die Erben des weyl.

Christoph Adam Ries den ihnen zuständigen Garten , den dritten an den Gang
gegen den Boigtschen Zingel , den Losten December , Nachmittags 2 Uhr , in
Brrchter D ' juren Hause durch den Auctions - Eommissair Reuter verkaufen lassen,

2 . Des weyl . Kaufmann Ebald Brinkmanns Wittwe ist freywillig.
gesonnen , das ihr zuständige ansehnliche Wohnhaus zu Emden , an .der grossen
Strasse in Comp . z . N0 . 78 . , öffentlich am / ten , i4ten und Listen December
« uspräsentiren und verkaufen zu lassen.

Es ist der Härmen Christians resolviret , sein erst in diesem Jahre neu
«rdaurirs Wohnhaus MU Stall und Garten zu Emden, an der BMenthorsstraßr

auf



auf der Südwestlichen Ecke des breiten Ganges in Comp ; 12 . No . rvo . , öffentlich
am / ten , 14k » und Listen Deceinbcr zum Verkauf ausbieten und loßsthlagen zst
lassen. > . . . . )

3 . Der LaiHnsnn ^ Mf ' DMac Bouniann für sich und
' ' OarnenS

seiner Mitrheder das ihnen zugehörige Fregatrschiff Johanna öffentlich durch das
Vergantungs - Departements Einden in uno isrnüno den Listen December aus-
präsentrren und verkaufen lassen.

Dieses schöne Fregattschiff ist -lgo Lasten groß - bisher durch den Schiffs-
Capitain Friedrich Reinhart geführet und liegt gegenwärtig - in Amsterdam . Das
Anventariunr der Schiffsgerärhschaften und die Lerkaufsbedingungen »sind bey
dem Refereftdario Arends - ein 'züfthea und in Abschrift zu erhalten .^ . , p . - -

4. Am Zosten Aecbr . anstehend , will SybrandeS HiNöerchS fein in
der Herrlichkeit Rysum stehendes Haus und Kohlgarten , welches von Wycher
Peters heüerlich bewohnet wird , in des Burggrafen Staafs Behausung za Rysum
durch den Äusmiener P . Janffen , auf erhaltene gerichtliche Commission , öffent -!

lich verkaufen oder verheuren lassen.

5 . Die Erben des weyl . Christ . Adam Ries in Aurich sind gesomien,
einen Manns - und Frauensitz in der hiesigen Stadrkirche , am Lysten Decbr . he^
Margens um it Uhr auf dem Rathhause durch den Äusmiener Reuter öffent¬
lich verkaufen zu lassen.

>. 6 . Der Cammer - Canzlist Frahm in Aurich , ist freywillig gesonnen,
das ihm zuständige an der Kirchstraße belegene Haus cum -umexm , iu nno ter -»

mino am - ystcn December , des Morgens um n Uhr , auf dem Rathhaufe durch
den Auönuencr Reuter , bey dem auch die Conditiones einzusehen sind ,

'
öffentlich

verkaufen zu lassen , und dienet übrigens zur Nachricht , daß dies aus dreye»
Wohnungen bestehende Haus , wobey die alleinige freye Einfahrt , eine ziemlich
große Scheune , nebst Garten und Brunnen befindlich , bisher 14 ^ Pistolen Mie-
the aufgebracht .

'

In Aurich ist auch der Schustermeister Chr . Apfeld freywilligr entschlos¬

sen , das ihm zugehörige Haus uebst Garten , auf der Neustadt belegen , in einem

Termin , den Lasten December , des Morgens um n Uhr , auf dem . RafhhauA
durch den Äusmiener ' Reuter , bey dem auch die Conditiones eingesehen werdest

können , öffentlich verkaufen zu lassen . . ? . -
'

7 . ES soll das der Wittwe und den Kindern des weyl . .Steinhaucks

Buschmanns zugehörige Haus , Bude , Garten und die in jdiefem stehörtde kleine

Wohnung zu Emden in Comp . 18 . No . 49b . zwischen der Klapbleichx und dem

Neuen Thors breite ^ Gang belegen , welches chanze Immobile nach Abzug der
> R



Lasten auf . Zsoo - GuldenchoLärldisch .Cost?Lnt,gewürdiget worden , öffentlich am
, irg-te» Listen und 23 sien December zum Wxkauf ausgebotea und den Mehrstbie-teuden Mit .Vorbehalt der Ob ^ strlMlndschafil .- Approbation losgcschlagcn werden.Die . Taxe - siind - Eonditionen '

sind den hiesigst und - bey dem Stadtge-richte - zn Nord .s« a.ffigirren -
SnbffqstatzMszWteMfl -. Ksygesüg-t , auch bey demVergantungs - Actgaris Axends einzusehen ; /zugleich werden alle etwaige Real¬prätendenten und Servitutsberechtigte aufgefodert , ihre Gerechtsame gegen denletzten Termin wahrzunehmen , west - sie sonst damit gegen den neuen Besitzer undln so fern sie dies Grundstück betreffen , nicht weiter gehört werden sollen.Signatum Emden auf dem Rathhause den 4 . Decbr . 1798.

8. Der Schiffs - Capitain Bereich Luitjens , Reul will Antheil andem .pl . m - -? r> Rockenlasten großen Kuffschiff ? de Naarstighe ^ d genannt , geführtvon Schiffer Tjerk de Vries , in 2 gleichen Portionen öffentlich ary 21 . . Decbr.1798 , sodann sm .gten Januar 1799 auspräsentiren und verkaufen lassen.
y. Vermöge - des bey dem hiesigen und dem Stadtgerichte zu Aurichaffigirten -Subhastatwns - Patente , dem die -Taxe und die Conduionen beygsfügtworden , soll daS denen Erben des weyl . Kimmermeisiers Jan JurjenL zugehörigeHauS zu Emden nebst dahinten belegenen Garten an der großen Brückenstraßein Comp . 16 . No . 18 . welches nach Abzug der Lasten auf 3202 Gulden hollän¬disch Courant gewürdigct worden , öffentlich am roten , Listen und 28stcy Decbr.aySgebotcn , und mit Vorbehalt vhervorm .undschnftli .cher Genehmigung verkauftwerden . ' .Me etwaige Realprätendenten und Servitutsberechtigte , werden aufgr-öüten , ihre .-Gerechtsame .späkestens gegen den letzten Termin geltend zu machen,weil sie sonst . damit gegen den neuen Besitzer und in fo fern sie dies Grundstück. betreffen ., nicht weiter gehört werden sollest.

Signatum . siMäao in Curia , den Herr Dccmiber 1798 . .
io . Vermöge des bey dem hiesigen und dem Stadtgerichte zu R -orösnüffigirten Subhasiatiens - Patente -- dem dre Berkaufsbcdingungen , das Jnren-tariu .u und Tars bengcfügt sind, welche letztere auch bey dem Referendano Arestzseiyzu sehen , soll - das bisher von -dem Schiffer Zlrend Janssen - O.ltmanns geführte,gegenwärtig im - hiesigen Hafen - belcgene .-Kufschiff , ste jcmp-e Pmtje . genannt,welches circa 14 Iabre alt und pl . m. 72 Rockenlasten groß ist , öffentlich m!Msi 'tiäm des Kaufmanns Herrnj P !«.lipp Julius Abegg verkauft werden , undMd termim '

siiciiAüorÜK auf den 21 , Deceyi .ber .i798, . den 4 . und 18 . Januar i7M« rgefttzet.



. Geaen -.dett -letzkn -Lernst « müssen -alle Ncalpr .uendentcn ,chre .Ge » echtfame
wahrnehmen und ihre Prätensionen,Sch deA . (tzerMH , -msren
damit gegen den neuen Besitzer , und ^m. sd ^ em . jre dc?M >r^chlA.bur ^ e« , n .eyr
weiter achöret werden sollend ^ ^ - - iPi -

Signatum . Emden auf dE Rathhanse , den 4 -, Drcember 1798 » , ch
li . Demnach das zur Concurs - Masse - des Lübbe - MmtenHinrichs ge¬hörige , zu Neugarms - Siehl stchende . Haus nebsi Garten , und der daran bÄege-nen , dermalen unbebauten besöndern Warfsielle , auch sonstigen Aubehördrn , den

Meistbietenden öffentlich -zu verkaufen , und zu solcher ö- ubhaiiacion -tcomlims arifMontag den agsten Dec . a . e . ist angefetzet worden ; so wird solches hierdurch zürnisten , 2ten und zten . mal bekannt gemacht , und können sich die -Liebhaber izu Gr-
kaufurrg des obzedachtm - Hauses und Warfsielle an dem besagten Tage , dtsNach-
mittags um 2 Uhr , vor hiesigem Landgerichte emffnden , die Conditionen verneh¬men , und des Verkaufs bey brennender Kerze der VergantungS - Ordnung , gemDgewärtigem Kniphausen , den szsten Nov . 1798.

Hochgrasiich - Bentinkisches Landgericht Hieselbst.
Siegen » . Garlichs » .

rs . . Vermöge der bey dem Amtgerichte zu Wittmnnd und zu Esens ass-
sigirtm Stibhasiatwns - Patente , soll , des Gerjet Elaeffen Wittwe Maria Ger¬
äts nachgelassene , beym Berdumer alten Deich belegene Warfstatte als Hauß -.unH
Garten , so aus i6c >. Nthlr . in Gold eidlich gewürdiget worden , in einem Ter¬
min den Lgsten Jan » 1799 . des . Nachmittags um 2 Uhr in des we-yl . KaufmannsDecker Wittwen Behausung hiescl-bst , öffentlich feilgebothen , und an den Mei ;e-
bietenden verkauft werden . Die Verkaufsbedingungen sind bey dem AuGuiepMDucken gratis einzusehen , und . für die Gebühr abschriftlich zu haben »;Wittmund im .Königl . .Anrtgericht dm Lösten Notzenrb . . 1798.

. . . . . . , Möhrmg ...
iz . Der HolzhandlerfF . Harders ist -auf gesuchte und -erhakteye -gericlch-lichr Commission , freyrviüig gesonnen , die von ihm Röhe ? gebrauchte Schneide¬mühle , Behausimg und Garten nebst zugehörigen Stäch -. Lands nahe bey dem

Herren Thor , unter -Wolthusen belegen ^ am 22sten Januar 1799 des Morgensum 10 Uhr in des Ausmieners Dose BehaMug zu Wolthusen öffentlich verkamfen zu lassen. BenanntsFabrik kann wegen ihres außerordentlich starkenSchnei-dens jährlich ZZoo Guldm verdienen, , und -nach einiger Reparation kann es ein¬
gerichtet werden , wozu auch bereits die -Materialien - fertig

'
liegen , um isi- THÄmehr zu verdienenz , das Stück Land ist jährlich verheuert sür .iü ..Louisd ' or.. .

- Condi-



Conditionen hiervon sind Hey dem Verkäufer in Emden , wie auch bey
dem Ausnsiener Dose zu WoltHufen grstis einzusehcn, . un - für die Gebühr ab¬
schriftlich zu haben . , WoÄzrisey den . i iten . December , 1798 . - -

" ^ . - . . . . A H . Dose , Auömieuec . ^
14 . Der Protokollführer Danjelis ist

'
chillens , seine in Leer an der Kv-

^

nigSstraße zur Bäckerei) und auch zum Gcwürzhandel besonders beauem liegende
Behausung mit beyden daran liegenden Cammern und Garten , worüber die Ver¬
kaufs - Bedingungen bey dem Ausmjener Schelten näher einzusehen sind, am ztcn
Jan . auf der Schule in Leer öffentlich verkaufen zu lassen.

. . . . .. 15 . Op Oonäc -räaA äen s/ . Decemyer null ln Lmäen äoor äc-n älsgko-
laar Vo ^ etd opentl ^ h verhopt >vor6en : ^
n , ,Lon ? arcdo,vvari Zo8tuoirzo - Zo vostsbestFeLvlichiöliieren Lvvaarhlüörn

> i „ biout/chot xvelk clionl) h iii tot Deelen te Laagen , tot haare Vaaten en tot
„ bomben ; noociaiin verloksiclene hlehen en ösulcon Lallcen

IL' elh lrout Voormiääaabs ts rien is e» 's a^ termlääaa ^ s Lall verhopt voräsn.
Verkev rungen

1 . Die Frau Bürgermeisterin Hegeker in Esens und weyl . Edzard
Siuts Kinder Vormünder , wollen mit Bewilligung des Wohllbbl . Amtgerichtö
ihren Zu Groß - Holum belegenen Communion - Platz , nebst Behausung , Warf
und Kohlgarten , Kirchen - und Begrädnißstellen in der Esener Kirche und auf
demselbigen Kirchhofe , groß 84Z Diemath , sowohl Grän - als Bauland , von
sehr Puten Boden , auf ü Jahr , May 1820 anzutreten , am bevorstehenden
Losten December , des Vormittags um n Uhr , in Harm Winters Wittwe Ve- '

Hausung am Neu - Harrlingersiehl öffentlich durch den Ausmisner Eucken , - bey
welch ein such die Conditioneö gratis einzusehen sind , verheuern lassen. - '

2 . Die Wittwe des weyl . Hausmanns Jibbe Albers ist willens,n
Dremathen Landes in der Linteler - Marsch belegen , aus freyer Hand zu Verbeu¬
ren , weswegen sich die etwaigen Heuerlusttge je eher je lieber bey der Witwe
selbst auf dem Leysander Polder einzufinden haben.

Gelder » »o auSKevoc n werden
i . Aus der Tutel - Masse des weyl. Burkhard Meyerhoffs Tochter sind'

Lrzo RthIr . in G »ld und 2220 Rthlr . in Pr . Cour , gegen hinlängliche Sicher-
HM ä 4 pL . x . 3 . Zinsen zu belegen . Esens , -den gten Decbr. 17-98.

si - P . I . Wiborg , tut . nsie . - ^
^ 2. Zooo Rthlr . und 2000 Rthlr . beydeö in Gold , sind nächstkom¬

menden May zinsbar auf ganz sichere Hypothek zu belegen , wer davon Gebrauch
machen kann , findet nähere Anweisung m Aurich bey .Hem Kirchverwalter

I . Doden.
Ci-



Citstioms gpchirsrrrm.
1. Auf Ansuchen des AusmienerS Schelten jun . zu Leer ist bcy dem

hiesigen Amtgerichte , weg «» zrpeyer,Äus deich -Nachlasse des wcM -Dr .- juttsDechs
hard van Drnnten hrrrührenden,

'sind ihm von seinen Gesck) wistern und übrrgen
Mit - Erben übertragen rrMtenen ^, -MMMbrr - vehven Brunne » zu Leer stehen¬
den Häuser dato der LiqÄidükrorrsvPköcM erkannt

'
worden . /

Es werden demnach alle
'

Und jede , welche an diesen Immobilien MS
Naher - Erb - Pfand - Dienftbarkeits - oder aus einem andern dinglichen Rechte
einige Ansprache zu machen venncynen , hiedurch edictaliter vorgeladen , solche m-
nerhalb drey Monaten , und längsiens in termino den 8 ten Februar » . t . anzuge¬
ben , und zwar unter der Warnung:

daß sie sonst damit pracludiret , und in Hinsicht dieser Immobilien
und des Eigners zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden
sollen.

Sitznatum , Leer im Amtgerichte den lyten October 1798.

2 . Nachdem auf Ansuchen drö Hinrich Janssen , wegen eines , von der
Ehefrau des Camerarii Meder , Antje Mescher zu Emden , in Erbpacht erhaltenen
Heerd Landes zu Georgiiwold , pi . min . 24 Grasen groö , und eineö StücklandeS
unter Wehnigermohr belegen , das Vredeland genannt , bey dem hiesigen Amtge - .
richte dato der Liquidations - Proceß erkannt worden ist ; so werden demnach alle
und jede , welche aus Erb - Pfand - Naher - Dienstbarkeits - oder einem andern
dinglichen Rechte , einige Ansprüche an diese Immobilien machen zu können ver<
inevnen : hiermit edictaliter , besonders aber diejenigen , welche an die , für die,j
BöhmerwoldmerArmen , unterm raten November 1764 inS Hypotheken - Buch ein - ,
getragene noo fl . ( wovon die Verschreibung verlohren gegangen seyn soll ) eini - " '

ge Forderung machen wollen , vorgeladen , solche innerhalb 3 Monate und laNK-
stenö in termino den yten Febr . rr . k. beym hiesigen Amtgerichte «anzugeben , wi - ,
drigenfallö sie damit präcludirat , und in Hinsicht der Immobilien , und des Be¬
sitzers zu immerwährendem Stillschweigen verwiesen , und sodann die eingetragen^
rioo fl . lmHypotheken - Buche gelöscht werden sollen.

Signatum Leer im Amtgerichte den lyten October 1798»
3 . Auf Ansuchen der Ehefrau des Knrfmanns Beene Dev -matM/geborch»^

Enge! Brr ^ tezende , ist , wegen eines von . annEa ^ettr Emir und Etje Wlttie ' pri.
'

»attm anqekansten , von weiland Egbert ftanjsro Smit , des Jan « E. Emil Vater,brrrk rrnden Ost an dem Heerweg , Süd an der Dl 'nke , Nr ?, an Jans de ^ G,» tudtt , und Nord am Easthause zu Bunde beltgrar» Hauses , Samas,- < Sitz-
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Citzste5en in der Kirche daselbst/ - Mdzwar an der Nsrdseile derselben , in den aücn
Mänttn MS . 4. und 6 . bcy dem Hiefigm Amtgerichre dato der LiquidülivnS - Prezrß
rrkannt w rden .

"
^ >

Es werden demnach LEnüd Irde > weiche «m dieses Immobile aus Erb.
Naher - Pfand Dirnlibarketts , oder einem andmrdWglichen Slechttkimge Ansprüche
machen -z» könne !'. vermeynkN/, Wr« tt . gtzseMktz : »srgeiape» , solche , inu rhalb drey
Monate» , und längstens in TermiM,,den

'
Januar a . f anzugeben , widrigen.

faWsic damit prä -Uttret und zum ImmrrwZhresdr » HtiLchw eigen verwiesen wetten
soüen . Signatum Leer im Amigsricht«, de« a/sieu tzept . 1798-
'

.
^ '

. 4 . Der weiland Hinrich MMM Psga M de? erster; Ehe mit Antje Rvvlfs
' besaß'

.e
'n ;u,Loga im zlen KW sub Ach' iHPe egrncs HM -mtzt Garten jure tM,'

Weck seine Ehefrau solches von ihren Eltern mkbet . Orrsn 'Sohn 'Hinsch Rcvlfs
Hinrichs überkam solches in der Theilung der elterlichen ' RaLtasseusch ^st mir sei.
ue» Schwester » uuterm uten Februar « 7S2 , für den der Titulus .xosschleuis im
Hypothrkenbuche berichtiget ist.

Auf diesem Immobile stchek snb Rubr . au gerichtlich versicherten Schulde» re.
folgendes intabuliret:

Awey hundert Gulden, welche Besitzer Hiurich Noolss ChefrauenEllern bereits
' Ausgenommen , sindeingettagen 17 den

<7o »/l / Vor . comraK . / » / . /-ri -or.
Die Wittwe des leiten Besitzers weiß gar kette Nachricht hievon zu geben , und es ist
in den gerichtl. Büchern so wenig als sonst Auskunft h -erüber zu finden. Selbige hat
deshalb , Behuf Löschung und Erlassung der Edic-alien angetragcn ; solche find dato

<- erkannt, und ladet demnach -das Evenburgtsche Gericht s
" ' jeden Inhaber ober dessen Erben , Eessivnarien oder die sonst in seine Gerecht,

käme getre en sind,
hlemit auf , sich innerhalb z Monaten und peremtoris in Term>«o den i -rten Januar
des künftigen Jahrs des Morgens um io Uhr ai hicr vor Gerichte zu erscheinen und
seine Anbrüche an dieser Forderung geltend zu machen , unter der Warnung:'

. . basi wer sich bis zu diesem TermM nicht meldet , mit seinen Ansprüche« an dich»
eingetragenen Posten präcludiret und solche im Hyporhekmbuchs gelöschet we»

§. Bey dem Stadtgerichte ru Emden sind ad Instantiam des Strumpf - Fa»
Wilhelm Ovlam daselbst edittüies wider alle und rede , welche auf das durch

M HM» Eheleuten Zaune« « yypmarr« rmd Elaike Gideon«

ven ssu. .
- MsMt . Evsnburg am Hochgrafi. Gericht, den - sten O tober 179s.'

.
' Reimers.
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anerkaufts Haus «8 der kleinen Drückstraße ia Evmp . n . Ro . au« irgend e
'nl»

K?m Br - adr einen Real - Anspruch , Servitut . Förderung oder Näherkauftrrcht zs
haben vrrmenrn , cum Lermiso von z Monaten et reproLu- t. xräclusivoavf des ritt«
Ja» rar 179 - der Vormittags um io Uhr drv Strafe eines «mmerwäh :enden Still«
stzisrigras und der PrLrlvsrvn erkaaut.

6. Beym Gr eksohiischell A^ kgerichre iß Litatio rdlckalis zar Begäbe und
Jzst -stcaioa -raoer alle a> d rede , welche auf ore vsn dm weil. Ehelrutm Erken Hm»
rrBS uno Tübke Ällcreasim Lüs ihre Kmder Hi . rich , Andreas und Arisie § y mt
vererbte 4 G asm Laude« Mter Hamtwehrum ur-d 8 Grase« unter Upleward , wovon
der Hinrich Sybeus jemrn dritten Lpeil im Jatzre l78 - . an srtar beyke Geschwister
verkauft , der Lylste SvLea« Lukheil twch deren Lode arf ihre Kinder Aafke , Jan,
vtd,e , Toben und Elke Eduard - vererbet , und von de« Hrurtch Svdeu « Sohne Har.
bert Ol -. ck - im April Si^ es Wahres l mit Näherkauf besprochen worden , durch tinen
- er -chülch getroffenen Vergleich aber drum jrtz gm Besitzer» verblirbeo ist , Anspruch,
Fsrörrauß , Erb . Näse kaaj « . Oimstbarkeit« . oder sonstige « Recht zu haben ver-
rnelaen , cum Term uo von 12 Wechm et präciusivo aus den 7ten Januar nächst»
küaftlg , b-s Strafe e ne« immerDZbrmbea Stillschweigen « erkannt.

Pewsum , am König ! . Autgenchke , den rsten Ottobrr 1798-
7. Bey dem Smdtgrrichte zu Emde » sind ad Jußautiam de« Gsldschmlb«

Wlard Lrens daselbst Etictales widee a e und jede, weiche aus das durch Provokante»
Von dem Kaufmann Lasper Hlnrich NmüuS und dessen Ehefrau Maria Weßling pri.
vakim anerlaune Haus zwischen den bcy ) en Tyhiea i» Comp y No 2 . au« ir¬
gend einigem Grunde einen eai -mipruch , Servitut , Forderung oder NahcrkaufS«
recht z » haben vermeine» , cum Termins von ; Monaten , et reprvduct . praclufivs
aul den eyten 'ianuar 1799 . des VscEags um - o tthr , bey Strafe eines immer«
wäzr . n^ a SriLschVeigcns und der Pra - l sion erkannt.

8 . Der Oncko von Rheden zu Lew besaß einen ba- erpsiichtisrn Heerd kan»
des , zu Loga im 4km Kluft sub No - 12 belegen , den er von sein n Vorfahren geer«
bet Nach dessen Tode kam in der Erbth ' llung feines Nachlasses solcher Heerd an sei¬
ne Tochter Lharlvtta Gerhardina von Rheden , ve ehelichte von der Feltz zu Vrecde-
veld in Brön ngcrland Dieselbe hat " nker Gcnehmlaung ihre « Ehemannes durch ih,
reu Spr ral Bcro '-m5ch:rgteu , den Justiz Commission« Rath Schröder zu Leer . 1«,
scn H erd an n König ! Preuff mcrherrn Ernst Moritz von C'ofler auf PhiffpS»
dura zu Loga in E dßacht ausaelhan , und Letzterer hat , thetl « um Praclufvriam ge«
ae .1 «8e Imarge unbekannte Pratendenik» zu erhalten, theils damit der Taolus pvsses.
«0 ,s ür ihn >' chö rg berichriact werden köurre » weil der zwischen den Erben de« weis.
Oucko von Rhede« angelegte Er - M eff nur p e'-rtchretund die rch. Erben,

(No . - r . B . bbbbbbbhb Ge



die zum 2 heil außir Lardes wohnen , zum Theil auch kere' ts tersio den sind , zur B «.
rjchllzung nicht herhcy gk - oge » werden lönnen , .um Eröfnung des Muitattons . P v,
llW äliWraacn , welcher crch Dolo orkanrt ist , und ladet solchen n , ch das cvcn»
LvMche Gericht bremst alle dScjcniAei? , die .etwa eine Rea

"
- Prättvßrri an d clem Im-

mobile ha ' en ' w. öHten , kssty ex eüMc crrdili / pignv isattt -x a !io gurrr -
Wque ropikein ssteft« auch aus einer Servitut, '

welche durch äußere Kennzeichen war n cht ü - die
Sinne M , jedoch den Nutzunas - krt ag des Immobil !^ schmaiect, hiemit edicla«
ter vor , solche Ansp üche innerhalb ; Menschen , «vdZ längstens.' i« Terminok präclrr-
sivo den rösten Januar 179 ? . des Morgens um ro Uhr vor hiesigem Gericht ^uzu»
geben und nach Nothdurftzu hescheruigen , unter der Warnung:

, daß ade sich ins dahin nicht meldende Prätendenten mit ihrer etwaigen Pcäien,
sion abgkwtestn und ihnen ein stetes Ltitschweigen auferlegt , auch mit der Be¬
richtigung des Tituli possession s im H , pv ßekenbuch versah en werden soff.

Drnln Answärste -rn , ss es an genügsamer Bekanntschaft fehlt , werden die ln Leer
wohnende Justiz - Esmm ssions - Rache Sätchoff , Schröder , Höting und Ungnland
Vvrgeschla en , um sich an einen derselben zu wendcn-

Evcnburg , arnHochgrast. Gerichte, den 6ten Ockober 179s.
Reimers.

/ , y . Es sollen folgende annoch znrConcurömasse der weyl . Eheleute Conrad
Wilhelm und Ada Tamina Rösing gehörige Jmmobilstücke : '

1) Ziel von rZ Grasen in 6 Grasen , die Eilsvenne genannt , nahe an Bin¬
gumgaste belegen , wovon die Ehefrau des Deichrichters Hermannus
Thedinga Zeitlebens den Nießbrauch hat , eidlich auf zoo Gulden inGsld
gewürdiget.

2) Ein Stück Grund an des Just . Comm . Raths Sättboff Mühlen - Venne,
EmSstroom , Heerwege , und einem zur Leerer Süden König !. Rocken-
rnüdle gehörigen Stück Grunde beschwertet , 88Z Fuß lang , auf 325 Gl.
Pr . Evur . taxiret,

sm i8ten Februar 1799 auf hiesigem Amthaufe öffentlich fubhasiiret , und dem
Meistbietenden Riva approkatione silckieii zugefchlagen werden.

Condittonen und der Taxations - Plan von No . 1 . sind denen hiefelbst
und im Amte Emden affrgirten Subhastations - Patenten beygefüget , auch beym
Ausmiener Schelten einzufehen , und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Etwaige unbekannte Real -Prätendenten müssen ihre Ansprüche spätestens
im Licitations termi » angeben , widrigenfalls sie damit , soferne sie die Grund¬
stücke betreffen und gegen die künftigen Besitzer nicht weiter gehöret werden können.

Leer , im Ämtgerichtz den 2/sien Kctvber 1798»
, 10. Nach-
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iy . Nachdem durch das neu angelegte Trecktief vcn Aarich guf Emden
unter andern folgende Laude , als : I , ,

für —. s ^ / s '
chDremciH

Z ) ein Stück des Hausmanns Hinrnch Stessens zu Wallinghufen , vorhin gele¬
gen für - -— — — c Ditz'makä

4) ein Stück des Hausmanns Hinrich Willmö zu Sandhorst , vorhin en

5) ein Stück des Hausmanns Willnr Harms zu Haxtum , vorhin geleqeri-
für ,

'
H

'
, / S . — 7 , - -

'
B ? Dicryathen

durchschnitten worden , » ich ML Besitzer solche zu ihren resp . Heerden bisher ge¬
hörig gewesene Lande zctzo an den Herrn Oberamtmann Tclting zn Iurich und den
Hausmann Suncke Lücken Sathoff zu Bangstede privatim verkauft ,

'
sodann diese

Mufer zugleich die hiedurch zwischen ihnen entstandene Cvmmunion in,der Art.
aufgehoben haben , daß denn Herrn Oberämkmann Tclting , das an der Nordseite,
und dem Suncke Läk'cn Sathoff das an der Südseite des Tiefs liegende Land zum'
privativen Eigenthmn zugewiefen , ferner dem Erstem von dem Letzter» auch ein
auf Hüllen liegender sogenannter Rosen - Kamp , groß pl . m . 6 Diemathen abge¬
treten ist : So werden , . Kraft Commissorii Einer hochpreißl . Regierung auf In¬
stanz beyder Acquirenten , Alle und Jede , welche auf erwähnte vormals yZ Die - ,
Math und den Rosen - Kamp , oder auf die von dtzr Trecksihnyten - Fahrt - Societat
den Käufern zu prasiirende EntschädigungS - und von diesen an die Verkäufer zn'
zalende Kaufgelder , nicht weniger auf die von dem Herrn Oberamimann Telting
an den Hausmann Suncke L . Sathoff zn entrichtende baare Zugabe resp . ein Eigen¬
thums - Pfand - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benahemngs-
Reunions - oder sonstiges Real - Recht , besonders auch wider die vollständige Be¬
richtigung der Besitz - Titel auf die resp. Acquirenten , etwas zn erinnern ha¬
ben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb z Monaten , spätestens am Lzsicn -
Januar 1799 , persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commissarien Stürenburg,'
Drtmers w . ihre dlnsprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumeldeu , und deren
Richtigkeit nachzuwesien , unter der Warnung , daß jeder Ansbleibende mit seinen
Ansprüchen auf die pl . m . yZ und 6 Diemathen präcludirt , uud ihm fowok gegen
die Provocanten , als gegen die sich etwa 'meldende , zur Hebung kommende Glau - ,
bjger ein ewiges Stillschweigen auferleget , auch nach beschrittener Rechtskraft des

'

PräclusionS - Urthe - ls üniius pochsKonis für vollständig berichtiget erachtet wer - si
den soll, Li ^ n . Aurich im Amtgerichte , den 17, October 1798,

1 ) ein Stück des HauK.mannS '
DlEHsß

'
bgrzen

^
; u Barstede , vorhin vgelsge»

für s . , 7 ff 7 / l— , i , 3 DicmaiW

2 Di ^ en

v. Wicht , Aff. vl^ . EomnE 11.



i er . Ä -y! tz«m -^ ta8kKtnchste'M Gnben .sind ad Jnstantiam des Ma.uer-
meksterS Jan Grünssdaselbst / edictöles-lpider alle »nd jede , welche auf das d

ss Wochen L PegrsänA .
'
x.raec1üf, '

MfPL
'
rkD^ J «ß. nächstkühft. Vormittags

Namen registrier steht , die gewöhnliche edictales erkannt - es werben demnach - alle
und jede , welche als Eigentümer , Erben oderMstchb ^s, CsßwnanenchPfar̂ -
oder sonstige Briefs - Inhaber Ansprüche aufbesagteS -HaNS - zu machen haben , von
wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt zur Angabe und Production der ori¬
ginalen Instrumenten in obigem Termins hiemit aufgefordert nnter der Verwar¬
nung , daß im Fall des Außenbleibenö der tituliw possoslionig für den Mane mei-t
fier Jan Gruno auf den Grund der zu erlassenden Präclusions- Sentenz berich¬
tiget werden soll.

Signatum Lmäae in Enria den iZten NovemberI7y8.
s .

- - stussu . Lenatu5 de Poltere, . Zocret.

12 . Vey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad Jnstantiam des Schuster¬
meisters Dettlcf Georg Bruggemarm daselbst, eälccales wider alle und jede, welche
«uf den durch Provokanten von des wepl. Strumpf -Fabricanten Berend Bakbands
Mttwr Tetje Raafs und deren Kinder Jacobus und Antje Bakband , sodann des
Bäckermeisters Hinrich Hebelmann Ehefrau privatim anerkaufte in Euivp . ig>
No - loci, bclegenenGarten in der Schoonhover Straße aus irgend einigem GruM
»inen Real - Anspruch, Servitut , Forderung oder Näherkaufs - Recht zu haben
Herrn epnen , cum tcrmino von y Wochen L reproäubt . poa ^clus. auf den Eliten
Zan . i 7yy. Vormittags io Uhr , bey Strafe eines immerwährenden SriÜschwei-
Hrns und der Präckusion erkannt.

rg - Hers Janssen besaß einen Warf zu Hasel , den erst der Sohn Hin-
Ach ,- ' hernach der Bruder Johann , und von diesem der Dirk Hknrichs erhalten)
Wn welcheN er auf den Heere Heeren Brunken , und nun auf den Roel ^ Tbomstn
«ekinNtNen ; damit dieser für alle künftige Ansprache gesichert seyn könnej hat er
«üf eivrtt Liguidations - Prozeß angetragen , worauf auch öeoreti Hin
Heutigen Dato «ine Edictal - Vorladung wider alle , so adf folchen Warf cum ->n-
Mtüs e» eauche «r«Mi , iiarechtaüs, tervituüs aut anovis aliv chH

-chrM -



tension zu formtreu, , im Stande , cum termüno von y Wschptt znx Angabe ör re»

proctuctionis auf den 7ken Jan . a » ^ beyr .Straft der WweifEg/erMstnt . . . ! ; -,^
Vtickhausen inr König -l. AmtgeDcht d./Lzsten Octoh . .1-798 . ,

' r

74 . Vom .Königs . Amtgerfchte zffAnzD > werben , auf JnffWzchek ^ rÄ-

- er Gerftt und Hcnrich Janffen .. nebsthderenkeft , Weftanen GeWMikckeüüM
Zanna UMrts zu Wiebelvbur , Alle « nd Jede , welche auf die von öfs wtyk .- Hoit
MuchS Erben im Jahre 1796 an den Warfäurann Egge Bohlen zu Theene öffenft
lrch, und von diesem jetzo an die Provocanten privatuu verlauste . Zu Wicbelsbur

brtrgene Warfstäte , .bestehend . - .
^ -

! > aus emem Hause mit Garten , , ,
' V ' r

" '

2) aus -eiaeu ; Deller über - den Weg W , ins Tief, .
- -

. H f 1" u

3) aus 1 . Sitze in der dritten Manns - Bank , unö ^ ' '" -«La

i dito m der 7ten Frauen - Bank in der Kirche zu Wie - elökur , die Bänke

vom westlichen Giebel der Kirche an gerechnet , ^

4) aus 6 Todtengräbern an der Südseite der Kirche in der 8ten Reihe und

zwar die ersteren von der Kirche an , dieReihen von Osten her gerechnet

oder auf das Kaufge .ü, resp. ein C'igenthnms - den Ertrag der Nutzung schmälerch-

des DienstbarkeitS .- Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haVM wog¬

ten , öffentlich vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , spätestens am zten Febr . 1799

persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commiffarien , Adv . Frsci Jhermg , Ädj.

Fifti -Traden rc . ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumeldrn , und de¬

ren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , daß jeder Ausbleibende mit

seinen Ansprüchen an das Grundstück präcludirt , und ihm sowol gegen die Pro¬

vokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger,

ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.

iz . Der weyk. Hinrich Meenken erhielt angeblich im Jahre 1772 . 3 Gr^

sen Land in der Stapelmohrmer - Hamrich in Nahermuf , wovon 2 Grasen i^

Osten an Jan Hinrichs , und im Süden an Mescherschen Lande liegen , und m k

Brethauers Erben wechseln ; das eine Gras aber im Osten an Hmrich Schulte.

Erben , im Süden an H . Börchers Erben , im Westen am Pastorey - Lande un *'

im Norden am Leisinaschen Landes belegen ; dieser überließ solche z Grasen dem weyl.

HinnchRagel im 25jahplgenLntichretischenDebrauch,und dessenhinterslrebeneErben

ubertrugen darauf cm Jahre 1798 , solche wiederum an die Erben desweyl .Hinnch

Meenken , Hinrich Jacobs Frankens Jan MeenkcnundRikkendMeenken,welchetßM-
re sodann solche lautKaufbrieftsjdem Peter UlrichsDidden zu Srapelmver wieder pri¬

vatum verkauften . Ferner kaufte derPeterUlrichs Didden von wevl . Willm Swart Eff

veuzu Srapelmshr dev WnMcher SüR -ciMion Hn Haus , Garte «, - Bauäcker . M
Mch-

^
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Meelssardskamp .-zu SLapelmohr im Osten an den -Heerweg ^ im Westen an de Pol¬
tere Kamp , im Rvroen an den Echutzjudpll

"
Bpnjämin Arons und im Lüden an

HinrichL anders Witlwe Erben belegen ^ um nun in seinem Besitze wegen sämmtlichcr
-BttlvrM ! krst>- .gesichorkzu

'̂
scyn , und -z^ r vMstäüdigett Psrichrtgung ütuli postest

-tis 'Ms , hat derOcter Ulnch ' Dkdden aüf '
Eröfmmg Des LrquidaÜons - Prozesses an«

getragen / -welcher
' denn auch dato erkämK - worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an diese Immobilien aus Erb-
Naher - Pfand - Dienstbarkeits - oder einem sonstigen dinglichen Rechte einige An-
s rüche zu machen vermeyncn , hieunit edictaljter vorgsladen , solche innerhalb Z
Monachsn und längstens in termmo den rüsten Febr . a, st anzugeben , widrigen - ,
falls:

sie damit präcludiret , und rum immerwährenden Stillschweigen verwie¬
sen werden sollen.

Signatum Leer un Amtgerichte den raten November 1798.
16. Benin hiesigen Amtgerichte ist Eitati « ollictalm zur Angabe und

Iustisication wider alle und jede , welche auf die von den weyl . Eheleuten Hinrich
Ubben und Eepkc Orken auf ihre Kinder Ocke , Abbe , Fvlckert , Mettje , Hrli 'e
und . Heyke Hinrichs vererbte , bey einer in Av. 177z gehaltenen Erbthcilung dem
Ocke Hinrichs cedirte , und von diesem und dessen Ehefrauen SÄwaantje Harms
im Jahre 1780 an die Eheleute Jan Ottcn und Anke Swyterö verkaufte , nach des
erster « Absterben durch einen im Jahre 1788 getroffenen Abfindungs - Vergleich der
gedachten Anke Swyters , jetzo des Marten

"
Simons Ehefrauen , zum alleinigen

Eigenthum gewordene , von der Heyke Hinrichs Sohne , Haje Circks , vhnlängst
mit Näherkauf besprochene , durch einen gerichtlichen Vergleich aber dc-r Anke Swy-
ters verbliebene , Hälfte eines Hauses und Gartens zu Hauen , zweyer Frauen¬
sitze in der Pilsumer Kirche , 4 Gräber auf dem dasigen Kirchhofe und eines unter
Hauen belegenen Saarteiches Anspruch , Forderung , Erb - Näherkaufs - Dienst-
barkeits - oder sonstiges Recht zu haben vermewnen , cuin cormino von 9 Wochen.
L praeckusivo auf den zisien Januarii nachstkänftig , bey Strafe eines immer¬
währenden Stillschweigens , erkannt.

Pewsum , am König !. Amtgerichte den i9ten Vovbr . 1798.

.st, 17. Der Hausmann Hape Tiarcks Drehmers zu Seriem besitzet vermöge:
Hypotheken - Buchs Fol . Z876 einen zu Klein - Holum belegenen Platz , sodann Fol . ,
zyl i . einen Platz zu Beltenwarfen belegen . Auf dem ersten Platz sind folgende
Srhukdposten , als:

i ) IQ2 'Rthlr . so Besitzer von Eime Haaren Eimen zu Seriem den 7 . May 1782 .
, - st «»geliehen und den Siebelt Frexichö Eimen Erben cedirt hat , nachher von -

. . .
' - ' ' - " ' "

. . . . . diese»



dieser ! dersverwittweten BürgeiAeistermLetzter wieder übertragen und un¬
term 6 . Januar , 787

' ir « HyporWett s Buch Eingetragen worden . "

s ) 200 Rchlr . welche Besitzer MNsdeS Tichelt F -rerichs Eimen Erben , den isten
August k 78 .3 augestehech, - usid.-M -lcheS Capital denmächst der gedachtenWittwe , Bürgennsisierig Hegeler , ,eedirt, ^ und ex LeereLo . Ls.m Sten Ja¬nuar 1787 eingetragen wardW;

sodann auf letziern Platz nachstehende Posten:
1 ) zoo Ntlstr . seit den zosten Sept . 1723 für Bürgermeister Christoph Dam-

meyer in Esens . .
2 ) 1Z0 Rthlr . und 32 Rthlr . seit den 8ten Februar 1732 , welche Heye Eimen

und Elisabeth Meinls von dem Bürgermeister Johann Bernhard Hegeler - ur
Esens den Lösten L eptember >721 und roten Oktober 1722 imgrttehen , und
welches Capital den rüten Febr . 1729 dem Bürgermeister Peter Diederich
Hegcler cedirt morden.

3 ) 122 Rthlr . und ivo Schl thlr . für des Rentmeisters Hegcler in Mittmund,
minderjährige Kinder seit dem 8ten Febr . 1750 , unterm izteu Jul . und
26sien Nov . 1726 angeliehen

4) 222 Mhlr . seit dem igten Jan . 1731 , welche Heye Eimen den isten May
172A von des Lieutenant Hinrich Ewen Ehefrau Garbrickz Damms ange¬liehen , und welche Forderung nachher in den Händen weyl . Joh . ADammS Erben gekommen '

Z ) ioO Rthlr . seit den 2gsten April 1737 für weyl . Lieutenant Herrmann . Al¬
tenas Wittwe Etta Bolenia ex obligat , vom 2zsien Febr . 6 . a.im Hypothekenbuch eingetragen . Besitzer behauptet , daß genannte Capitalien

abgetragen sind , und verlangt derselben Löschung , kann aber die originalen Ver¬
schreibungen und von den altern Posten keine Quittungen beybringen , weshalb , er
zum Behuf der gebetenen Löschung ein gerichtliches Aufgebot !) nachgefuchtt , Lswerden demnach die Eigenthümer , Inhaber , Cessionarien mnd alle diejenige , welchein derselben Rechte getreten sind , hiedurch edictaliter verabladet , ihre Ansprücheund Forderungen daraus innerhalb Z Monathen und längstens in tennmo prae-duslvv den iZten Febr . k. I . entweder persönlich oder durch einen zuläßigen Be¬
vollmächtigten anzugeben und zu bescheinigen , unter der Verwarnung :

"
daß die Ausbleibenden nicht allein mit ihren etwamei, ' Aufvrüchen und
Forderungen aus solchen Verschreibungen an vor gedachie Grundstücke

^
präcludiret , solche als getilgt geachtet , und ihnen ein ewiges Stillschwei¬gen gegen den jetzigen Besitzer auferleget , sondern auch die vcrlohrne'

Jnstrn-
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Instrumente amsrtisirt , vnd mit Herrn Löschung im Hypotheken - Buch
verfuhren werden solle.

- Sizaatmn Esens im Mugericht den rken Nvvbr. , 793.
Bölling.

I 8 > Auf Ansuchen deS Schiffers Hinrich Noormann zu Weener , ist

wegen eines , durch denselben von seinen Mt - Erben weyl . Wstlem Luiken und

Eitsabech Hrnnchs Kinder privatim erstandenen , auf dem Acker zu Weener , Ost

vormals an Engeike HannS , nun an Eylt Weepel und Cons . und West an Corne¬

lius Ianffen belegenen Hauses und Gartens cum annex >8 bey dem hiestgc « Antt-

gerichte dato der Liguidations - Prozeß erkannt worden.
ES werden demnach alle und jede , welche aus Erb - Naher - Pfand-

DienstbarkettS - oder einem andern dinglichen Rechte an diese Immobilien An¬

spruch machen zu können vermeynen, hiemir edictaliter vorgeladen, solche inner¬
halb p Wochen , und längstens in termino den 17 Febr . a . st bey dem hiesigen Ge¬

richteanzugeben , widrigenfalls
sie damit pracludiret , und zum immerwahrenden Stillschweigen verwie¬

sen werden sollen.
Signatum Leer nn Amtgerichte den rgten Novbr . 1798.

ry . Bey dem Stadtgerichte in Norden ist « uf Ansuchen der Eheleute

Ehle Ianffen und Greetje Hedden citatio eäictalis wider alle und rede , welche auf

das von weyl . Gerd Ianffen Witwe , A . Ayltö hcrrährende und von Hinrich Beh-

rends
'
und den Eheleuten Arend Hayen und Martje Hinrichs am rzten Oktober

1791 an den Provokanten privatim verkaufte , bey der Ekeler Mühle -m Noorder

Kluft üte Rott lud No . 626 ^ stehende Hauß vebst Garten ein EigenthumS - Pfand?

Dienstbarkeits - BenäherungS - oder sonstiges Real - Recht zu haben vermeynen,

cum tcrmiuo reproäuctiouw Le aunotstionis von 9 Wochen öc praeclusivo auf

den Zosten Jan . » . st Vormittags um 12 Uhr unter der Verwarnung erkannt:

daß die Ausblribende mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen und Forde¬

rungen , auf bemeldetes Hauß cum annexis präcludiret , und zum ewi¬

gen Stillschweigen verwiesen uzerden sollen.

Signatum bloräae in Curia den Steir Novbr . 1798.
Amtsverwalter Bürgermeister und Rath.

2 ^ . Unterm heutigen Dato ist csttatio cäibtalis zur Angabe und Just !-

ssratronwider alle und jede , welche auf das von Dartelt Hinrichs im Jahre 1758
an Jan Peters und dessen weyl. Ehefrau Dirckje Ocken und von diesen in Anns

r/94 an Poppe Schwidderi verkaufte, zu Hamswehrum belegen^. HauS und Gar-
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te« , Anspruch , Forderung ^ Naheckau-D ^ SieMtzackeits -- oder sonstiges Reckt
zu haben vermennen , cum terinino von 6 Wochen H . ßG ?ek «rch'-o auf - den I7tenAanuarii nächMnsrig , bey Strafe echesoinGieMahrendei ; GtilkschyM «^ ,

'
er«kannt.

Pewsum am König !. Amtgerichte den 2ästen November 1798.
sr . Vom Königs . Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des HMeich Janssen , Alle und Jede , welche auf - das von den wsyl . Ehe e- ten JvhanwWilhelm Mastricht , und Elisabeth Claassen im Jahre 1772 an den C erd Mieden,öffentlich , und von diesem jetzo an den . Provocanten , sämmtlich zu Lstüllurahusewprivatim verkaufte , daselbst für eine;; Virrtelheerd l .egeulse Immobile , bestehend

angeblich . .
' S

. r ) aus ,einem Hause mit Garten,
2 ) - einen ; Äcker auf der Oster - Gaste , z Scheffel Rocken Einsaat .groß,A ) - einen ; Acker aufEeks - Feld , 2 Scheffel Rocken Einsaat groß,4) - zween lleuten Aeck'ern auf Kvrtehagge , pl . m . Scheffel Rocken

Einsaat groß,
5) aus dreye « kleinen Aeckern daselbst , pl . min . iß Scheffel Nocken Ein¬saat groß,
6) aus einem Warfe , pl . m . 2 Scheffel Nocken Einsaat groß,
7 ) - der GerechtiMit des Aufschlags auf die Gemeine - Weide für allesvon dem Besitzer , als Hausmann , zu haltende Vieh,
8) aus einen ; Todtengrabe auf dem Kirchhofe zu Aurich , oder auf das Kauf-seid , resp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Diensibar-keits - VenälMungö - Pfand - oder fvnstcges Real - Recht haben mbgten , öffent¬lich vorgeladen , innc . halb y Wochen , spätestens am rösten Febr . 1799 persönlichoder durch die Hiesige Justiz -- Commissarirn , Adv . Fisei Jhering , Adj . Fift - Tra¬den rc, , ihre Ansprache auf dem Amtgerichte Aurich anzumclden , und deren

Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , daß jeder Auödleibende mit sei¬nen Ansprüchen an das Grundstück präcludirt , und ihm svwol gegen denj Provo¬kanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger,ein ewiges Stillschweigen auferleget , auch wegen aller angegebenen Pertinenzender Besitz - Titel auf Heu Hinrich Janssen für vollständig berichtigt erachtet wer¬den soll. - r - ^
22 . Dom Amtgerichte zu Aurich werden Alle und Jede , Welche aufden insolventen , und bloä in pl . m . 50 fl. Ausmienerey - Gelder , nebst , wechgenEffecte » bestehenden Bctiv - Nachlaß des weyl . Arbeiters Claas Peters Zn OM. Victorbur , einige Ansprüche haben mögten , hiemit öffentlich voraeladen , solM(No . Zi . Cccccccccc ) '



iir 6 Wochen , spätestens am Zten Februar 1799 beö Vormittags , persönlich ober
durch die hiesige »

'
Justiz - CormmssMien Stürsnburg , Detmers '. c . , hier anzuge¬

ben und die Richtigkeit chersskben machzuwkisen , unter , der Warnung , daß die
Attsbleibende mit ihren Ansprüchen an gedachte Concurs - Masse werden praclu-
dkrt > und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen
Werde auserleget werden.

Zugleich wird Allen , welche von dem weyl . Gemeinschuldner etwas an
Gelds , Effecten oder Briefschaften , unter sich haben , aufgegeben , solches un¬
verzüglich , jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts , dem hiesigen Amtgerich . e getreu¬
lich abzuliefecn , unter der Warnung , daß eine sonstige Ablieferung die nochma¬
lige zum Besten der Masse , eine

'
Verschweigung aber den Verlust des Pfand -

Md « Maigen sonstigen Rechts nach sich ziehen werde.

sg . Bey der Theilung des Nachlasses des Geschwornen L . Sylmann
zu Grbningen und seiner Ehefrauen E . Schott , sodann des Warner Deurt Syl-
inann , siel der Johanna Sylmann Ehefrau des Capitaine der Garde Peter Dur-
keu , ein Platz mit dem darauf erbaueten Hause , auf Altbunder Neulandzu 79
Grasen gros — Sre verkaufte das Dominium utile davon den Eheleuten Jacob
Perers und ^Jeilje Cassren , we !6) e itzt auch das Dominium directum aus einem
Canoir -grsZSo fl . q Sack Haber und 2 Käsen bestehen , von dem rc. Peter Dur - '

leu als usufructuarischer Erben der Johanna Sylmann angekauft und um Eröf-
nung des Ligmdations - Protestes zur Sicherheit gegen alle Ansprüche aus Erb-
Näher - Pfand - Dienstbarkeits - oder einem andern dinglichen Rechte angetra¬
gen haben . Es werden daher alle und jede , welche an diesem Immobile aus
Erb - Näher - Pfand - Dienstbarkeits - oder einem andern dinglichen Rechte , An-
Hrruch zu haben vermeynen , hiermit vorgeladen , solche innerhalb z Monathen
und längstens in terminc , den 2gsten März a . 5. anzugeben , widrigenfalls sie
damit präcludiret und zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden

Hellen.
Leer im Amtgerichte den ?ten Decbr. 1798«

24 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad Jnstantiam des Bäcker¬

meisters Hinrich Rudolph Giesen daselbst Läisstales wider alle und jede , welche

auf das durch Provokanten von denen Eheleuten I . G . Bauer uud E . R . Anbolt
« rivatim anerkaufte Haus an der großen Straße in Comp . 4 . No . 47 . aus irgend
einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung , oder Näherkaufs-

Recht zu haben vermeynen , crim tsrrnmo von 9 Wochen L reprockckr . praeclus.

auf den 22. Febr . nächstkünstig des Vormittags um 10 Uhr bey Strafe eiM
immeriyährenden Stillschweigens Md der Präclusivn erkannt, ^

sz . Vom
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2,s. VomAmtgerichte zu Norden werden auf Ansuchen des Jacob Janf-
ssn Thuner alle und jede , welche an dem , von Arien Hinrichs ihm llid äato yten.
Jan . 1794 privatim verkauften Hauses und Gartens än der Rühlenlobne, wel¬
ches vor pl . m . 22 Jahren DirÄ BchrendS - nachher Dirck. DirckS , Jan Claessrc
Pie !, Thade Claesscn , Drrck DivM und Mrauf Tönjes Behrends , welcher eS'
an Arien Hinrichs verkauft , besessen , ein Erb - Elgenthums - Pfand - Dienstbar -i
keits - BenäherüngS - oder sonstiges Real- Recht und Foderungen zu haben ver-
meynen , hiemit edictaliter citirt und aufgefvrdert , innerhalb y Wochen und läng¬
stens in dem auf den Lgsten Fcbr. 1799 , 10 Uhr präsigirten term'mo praecluchvo
sothane Ansprüche diesem Amtgerichre gehörig anznmelden und rechtlich zu be¬
scheinigen , widrigenfalls sie damit auf gedachtes Haus cum annsxis präcludi -:
ret, und zum ewigen Stillschweigen verwiesen , dem Extrahenten aber dasselbe
von allem Anspruch frey adjudiciret werden soll. Wornach man .sich zu achten.

Sign , Norden iin Königl. Preuß. Amtgerichte den 3 . Decbr. 1799.
Hoppe.

26. Alle und jede , welche an des abgelebten Friederich Buerman, und
dessen Vater Johann Buerman live Putten in Varssel Güter cx guocungue ca-

^ >!ts einen Anspruch oder dingliä-es Recht haben, oder zu haben vermeynen,
insbesondere aber die Erben des abgelebten Ingenieur Lieutenant Kettler zu
Nsrdmoor, wie auch die Witwe und Erben Eilert Herms zu Detern in Ostfrieß-
länd , jedoch mit Ausschluß der bereits erschienenen und meistentheils schon abge-
fundenen Crediwren des Herrn Receptoris Dorsten , zeitlichen Proviforis der
Kirchen zu Barssel , EbkeJanssen , Witwe Henrichs HelmerS, Borchert Borchers,
Borchert Buerman daselbst , zeitlichen Emonitoriö der Vicarie zu Friesoite , To¬
bias Toben .zu Lohe , des Kaufmanns Johann Henrich Müllers Witwe zu Leer,
Tobias Haveman , Johann Eilerö Sasse , Kaufmanns Salefeld und des Johast
Toben — werden hiedurch edictaliter citirt und abgeladen , um innerhalb Sechs
Wochen nach ersierer Verkündigung dieser Ladung , als wovon Ihnen J4 Lage
für den isten , 14 für den sten , und 14 Tage für den zten und letzten Termin
psremtoric anberaumet werden , selbst oder durch gnugsam bevollmächtigte An-
wäldke vor Gericht zu erscheinen , gesagte ihre Ansprüche und Forderungen zu
proponiren und darauf stimmende Beweisthumer in originali oder wenigst in bs-
glaubter Abschrift samt einer richtigen Berechnung der Zinsen , wie sie dieselbe
»nittel Eides zu bestärken sich getrauen , zu produciren ; mit der Verwarnung üiH
Strafe : daß sie sonst nicht graduirt und nach Unterschied , im Fall nicht übergil¬
bender Zins - Liquidation , die Hauptsumme nur allein in Betracht genommen,
such den Ansbleibenden ein . ewiges Stillschweigen eingebunden werden solle. 7

Gegeben Friesoite den zten Mat) 1798. - -
6s Uanäuto I) . ^ uäicis . E . H. Bitter, Gerichts -Schreiber» Ci-



WM

> G'tatwnes Edketales.
F Wir We -drkch WHWy ^ MÜ

'
Wjiß GnVeg König von Muffen re. re.WtzÄMH , Mn ^ FriedEeUe ^Wnst hiedurch zu wiK .! , wasgeßait «rer Ehr«mann, Hirrich E -ven zu Jemgum , -rÄzesth Mgibrachd , Laß ihr ihm bkttits umMichaeli >7 - 6 heimlich veclaffen , und deshalb gebctta hat , die E e ;wtche » euchuus ihm rechtlich m tremrea . Wir haben dahero , Unserer ailg meinen Ger .-chksortu nggimäß. , nmmehrv die Evittst - C ta ion wider euch rrka nt ; citiren und laden demnache -

. Louise Fricherlche Regema u . per publica Procla^ aia , welche allhirr tey Un-leer Regierung lins m Potsdam affiziret , den hicrländlschen und Berliner Zutelli-geachlältern , wie auch den Herkluer Zeitungen inseri- et sind , hremit pere nivrie , daßHr in z Monaten , längstens in Trrmino dm rosten Ja mar >799 . Vormütaos um'äo Uhr vor Unsere R gierung cvram Deputats , Aegierungs - Mscultatore Mencke,eruo- .er in Person ' der durch einen mir hinlänglicher Insiruetion und Vollmacht vet»scheue?. Justiz omnilssarchm erschenet , Vernehmung n-nd Instruction der Sache , imFall e . res- lluffenbleibens abergewattiget , daß die böseste Lerlaffavg iür ausgemachtAngenommen und d .e Ehe in Lontumac am grtrennet werden foie. Wornach ihr euchzu achr n.
Gegeben Aurlch in Unsrer Ostft . Regierung miter Uustrm aufgedruckien N "gie«rmnzs - Jusi gcl , den nisten September 1798.

( i» 8.) Im Namen und vss wegen Sk . Königs . Majestät.
v. Schlechten Val. Schnedermann.

2 . Wir Friedrich Wilhelm von Gottes Gnaden , König von Preußen re. :c.demnach der Rewert Janssen von Lübbers Fehn rinterthänigst angezeiget , wasge-siült Ihr , dessen Ehefrau , Anna Elisabeth Grönhagen Euch im Oktober 1797von ihm entfernet , und seit der Zeit von Eurem Aufenthalt ihm keine Nachrichtgegeben , weshalb er denn gebeten , eine Edictal - Citation ordnungsmäßig zuveranlassen , und demnächst eventualiter auf Trennung der Ehe zu erkennen,solchem Suchen auch deferrret worden ; so citiren und laden Wir euch , Anna Eli¬sabeth Grönhagen per publica proclamata wovon eines allster auf der Regierungdas zweyte auf dem hiesigen Amtgerichte anzuschlagen , auch durch die hiesige Jn-telligeuzblätter , und Clemfche Zeitung bekannt zu machen , hiemit ein für allemälund also per'cmtorie , daß ihr :r ciato innerhalb den nächsten Drey Monaten
^ längstens den 4 -en April I7Y9 Vormittags 10 Uhr coranr vcputato Re-xgMungS - 2luscultatore Schmid entweder in Person oder durch einen mit gerichtli¬chen Zeugnissen resp . Eures Lebens und Aufenthalts , auch hinlänglicher Vollmachtversehenen Geoollmachistgten erscheinet , und nach den Umständen und Erörterungder Sache rechtliche Verfügung , im Fall Eures Ausseubleibenö aber , daß . falls

sM . ^ . . Jhr^



Noch am Leben , die bösliche .Berlassung für Wchgewiesen angencmrmen, und die
Ehe in contumaciani . grtre.nnet werdM sMe-. MprWch ».ich^ enrh,z« mchten.

Gegeben Aurich in dechKölügl. PAlsi/MMM . MMmnK rchter dessen^ qM-
gedruckten Jusiege! den LtenDMUMMtz/// . / / j

c m - c . M

NsrifteatfS 'ttes.
I» Len JVrNkelkneAt ffx- reetr in een Xruiäeniei'8 '

jsichuA.el . Feierst
Leekb , en F0eä lesen en sohrssven Iran , oolc van Zvell AeärLA . ^ MlßepA^
rz'vös orn sastLnttäs ' kaassie ot' lilav in Lw.Hn in .«en MmstenserK. W
dienen, . Aetieve ÄF sioe eerster Lye siever h/ che sich-che !»:m M
Lincien re NreZäen , xvelk narräsr an>v^s r-.nl ^eeven ^ che .Briefe » braneü. ^

2 . Vey dem Gastwirt !) Gerd Lücken Alderts in Auricholdendorp stehet
eine rothe jährige Enter - Feerse angebunden/ Wem sie zugchört , kann sich bey
ih >» je eher je lieber melden.

g . Der Bäcker und Höcker in der Riepe , Rieke Hee-cen Beugen will
sein Hans daselbst , worin Jahren her die Bäckcrey und Hökerey mit Nutzen ge¬
trieben worden , m-it oder ohne Geräthschaft , auf z Jahre verheuren. Liebhaber
wollen sich mit postfreyen Briefen oder persönlich melden z wobey zur Nachricht
dienet, daß auch mit Land , oder ohne Land, diese Gelegenheit verheuert werden kan».

4. Sollte eine Herrschaft in einer Stadt oder auf dem Lande eine mit
guten Zeugnissen versehene , in der wirthschaftlichen Haushaltung wohlerfahrene
Haushalten » benöthigt seyn , so grcbt I . D . Wunderlich in Emden nähere Nach¬
richt. Die Person kann auf Verlangen gleich oder auch Ostern antreterr.

4. Der Domänenrath Beseke in Emden verlanget auf Ostern r/yy.
«ine Magd , welche mit aller Hausarbeit fertig werden, gut nähen , und von
ihrer guten Aufführung Atteste beybringen kann.

6 . Der Schornsteinfeger Jean Daddo zu Leer benachrichtiget ein
geehrtes Publicum hierdurch, daß er sein Logis verändert , und jetzt in der Kamp-
Draße zum schwarzen Adler daselbst , zu finden seyn wird.

7.. Ein Grob -- und Wcißbrodt- Bäckergesell, der Ostern seine zünftige
Lehrjahre ausgehalten har , wünscht in dieser Qüalität bey einem geschickten
Bäckermeister in Arbeit zu treten . Derjenige , welcher diesen Menschen brau¬
chen kann , melde sich mit postfreyen Briefen oder persönlich bey dem Bäcker Al¬
tena in Aurich ..

8 . Der



8 . Der Schutzjnde und Leder - Fabricant Moses Abraham Beer zu Nor¬
denist gesonnen ', das vor ungefähr4 Jahren öffentlich von dem Herrn Rathö -Ver-
wandten Wenckebach -erstandeneHaus , welches für eiuenBierbrauer und Branntwem-
drenner sehr dienlich , mit chabey bestndlichek

"
großen Scheune und Raum , m>o

wenigstens 3 Häuser erbaut werden können , aus cher Hand zu verkauffen . Lieb¬
haber können sichdaselbst bey ihm einsinden, und nach Belieben contrahiren.

y . Hn ^ '
enninAu in Deer is willens kuis äat felkst bewoont

üoen le voor an in äe lierckstraate dv de tweete Dutte , woorln lanFe Haren
det Zrauwen en Hnever stoolcen is in §eäaan en nocli ^eäaan woort , ts
verstoopen ot' vsrliuiren om anllsenäe Maz-' 1799 an te treeäen äVzns ^sacunF
Hst is , üan Lir; doe eeräer doe liever bz-' nein aanAeev 'en en contralieeren.

10 . Bey Cornelius Hannens zu Upgant stehet ein rothes Buuka 'ssaiif-
gebunden, gemerkt in beyden Ohren am Ende durch einen Einschnitt. Wem es
zukvmmt muß es längstens binnen z Wochen abholen , sonst wird es zum Besten
der Marienhofer Armen verkauft werden.

11. Am 20 Dseember , Nachmittags um i Uhr , soll zu Aurich im
schwarzen Bären - die Lieferung der Materialien, Behuf Anlegung einer Schleuse
auf dem großen Fehn , als Dteme , Kalk, Cement , Eichen - und Greinen - Holz,
Eisen und Metall, so wie auch Zimmer - und Maurer - Arbeit öffentlich auöveidun-
gen werden. Aurich, den zten Deeembcr 1798.

Franziuö , Landbaumeister. W . A. Ennen.
Namens der Interessenten des großen Fehns.

12 . Bey dem Buchbinder Tiaden in Aurich sind allerhand schöne Neu¬
jahrwünsche, als : auf Atlas und Papier gedruckte , fein geprägte , illuminirte
und couieurte. Wie auch Almanach für Kinder mit feinen Kupferstichen ; sodann,:
saubere Stammbücher worin schöne , fein illuminirte Kupferstiche , in Seide mit
gemahlken Landschaften auf den Decken im Futtral . Dito in Kalbleder vergoldet.
Eben dergleichen illuminirte und schwarze Kupferstiche ungebunden in Blättern
vergoldet auf den Schnitt in Futterale , alles für billige Presse zu haben rc.

, . i- IZ . Lze onäsr^eteDenäe LZM ts bekamen , in Holl . 6e !ä , Lernen §e-
stMkwaräi^beäsn int bet Deven van ssesus , l . «leel 2 . struk . met ^ snmer !^
choor Lroft ÜsrivZa, - all . z - rz, sters Hanmerk. Lz -ä erMssM voor ste bpLstf-l
ttzrs van äe eerste äruk , apart te bekomen, I , Einrisse Eellenkwaaräi-ch . int
D'et Deren van 2 c>mminAsKpolre!en n bl, i - iss . Llz 'ne eenVervoig vplferAen,
I . v. Doo , na^ei . Deerreäensn 1 . üeel met stet Dyrtrait 6 . 3 - 12- D . sslli
ovaxFoä - Deu^äen 2 äselen . ü . 4, , v. Dis Dsereäensn , over eeni§e 6ewi §-



tigs 8tnkkstt van 6 . Ekr . 6vä - DsuAäen,1,2 flrieta ! 5 . ? . Nerxveräev over
Zoannss 4 äeeleu kl . ir . 6oäMeirÜ , ' Oer >̂ ä -< blattmr V-< oi'Nerä ^ l '. siä
i . äse ! Ü . I - s . Rsiss in 2 >virserlat :äi äsov 8 . N . WilttäMLiÄ ä . tl . Z - is»
Voine ^ L Reisen äoor 8^ rieli tzn r äsetsn mst pl . sn kaarssrittli 7-V -K7L-
Lavarzrs , Lrieven over Lziptem Z ässlen ms ^ PI . sn kaartsn ss . ß - r o - - i

' LsKmsE
^ !§em .

'
Waere1ZAe8cö .

' 's äeeieuAi §b velsP : K. 20 ' - 6. ( iesej,-
gesieels >V»erelä , i . äest rner M

'
Ä . '

Z . -,
' äiro Lonäer pl . 2 . 2 , 6esc !i . äsr te^

^ ensvooräi ^ s blsu >v 5 ä . mstpl . 6 . iz . alles in ^ en . en xonäer porto , 20 «)s
äs boeken äs Drukkers nells kosten , vsräer , V . van 8ammelsvelä , lili.
VerMalinA en /^anmsrk . ovsr bst O . en bl . lest . id ässlsn in lmlve br . ban -^
äs tl . ÜZ . iienrv sn 8taslclrouss vvsr kiet bl . ss . ! 8 äseien in Iralvs 1

'
c. b . kl . 40.

Ook alls dl . Lalsnäsr , vN . Iaarsvsnscken äiro Rangen , alls 2oorten van Reck¬
en Lsbooibosken , 00k een kleine tteesbibliolch . van äs Meuvvlie Romanen ea
Lomääien , äs LataloZus koü g 8 t.

R . Rekkoss , Koekverkooper te Rmäen.

14 . Klle äie noZ eeni ^ s Rretsnsis kestt van äs lssaalatensckaap van
wvlant lVlonsn .käolf 6sert8 , moecsn 2 >A in >vsnäi § 6 ^Veeken bv äsn de - -
volmaAtiZten (lnrator 6srrit ä 'VoAel meläen .

'

IZ . Alle diejejenigen , so an weyl . Bonnv Jüilfs Uhrmachers Erben et¬
was schuldig sind , oder zu fordern haben , werden ersucht , sich gegen den istea,
Januar 1799 bey dem Curator Albert Juilfs in Norden , einzufinden . Falls dis,,
Foderungen für nichts zu achten , die Schulden dagegen dem Gerichte übergeben,
werden.

16 . Mit dem dritten Bande ist die Zeitschrift : Frankens Stiftungen,
welche zum Besten vaterloser Kinder , von den Dircctoren des Hallischen WaiseNL,
Hauses, den Professoren Schulze , Knapp und Niemeyer , herausgegeben worden,^
beendiget . Der edle Zweck, den sie dabey beabsichtigt , den Hallischen M -men-
Anstalten eine neue Hülfsquelle zu erbfnen , ist ihnen nicht ganz mislungen ^i
welches sie gegen die bisherigen Pranumeranten , als auch besonders gegen metzf
rere Freunde , die sich durch ihre Bemühungen veranlaßt gefunden haben , Wohl-
thäter durch größere oder kleinere Gaben , der großen Fränkischen Stiftungen z«
werden , dankbar erkennen . Da mit diesem Jahre , Hundert Jahre seit der Grund¬
legung des Waisenhauses verflossen sind , so scheint den Herren Directoren dieseb
Aeitpuncr der bequemste zu seyn, den oft geäußerten Wunsch zu erfüllen , unbeinO

Beschreibung des Hallischen Waisenhauses und der damit verbundenen Stift
tungen , nebst ihrer Geschichte in ihrem ersten Ĵahrhundert - ssi

zu veranstalten» ^ l -v ss



7 . Es 'soll ' darm tüeils Ne Geschichte des Entstehens summarisch erzählt,
Gells von dem vsrma

'
igsn und gegenwärtigen Zustande eine gedrängte Nachricht,

wie sie etwa der Auswärtige oder der Durchreisende wünscht , gegeben werden.
Ein Aüdgißcheö . Stifters , und

'
mehrere Plane und Ansichten , sollen dem Ganzen

nicht nur zur Zierde, , sondern auch zur Erläuterung gereichen . Der Pränumera --
MnSprcis ist nur iS änke Groschen . Zahlt jemand über die benannte Sunune , s»
wird er als ein wohlkhätiger Pränumerant aufgeführt , und der Ueberschuß sofort
all die Lasse , welche die Vaterlose erhält , ah geliefert werden.

Durch einen mir von einem Freunde , welcher diesen , der leidenden und
chnlsioscn Menschheit , sv wesentlich wichtigen Anstalten , des verehrungswürdigen
Franke , gut ist , und wiederholt als Wohlthater sich gegen dieselbe bezeiget,
suS eigner Bewegung , zugesandten nicht unbeträchtlichen Beytrag , finde ich mich
uw so mehr gern veranlasset , jenes herauskommende Werk anzukündigen , und mich
zur Annahme der Pränumeration zu erbieten , welcher besonders 4 gute Groschen
zur Bestreitung des Porto hin und zurück , gefälligst beyzulegen , und werde ich
zu seiner Zeit , gegen die 22 gute Groschen , das angekündigte Buch zu besorgen
« icht verfehlen.

Aurtch den i2ten Decbr . 1798 . Freese.

17 . Es ist am raten dieses zwischen Fahne und Aurich auf , oder bey
hem neuen Tiefe ein Schlittschuh mit einem ledernen Riemen verlohren . Der
ehrliche Finder wird ersucht , ihn in Niepe Hey dem Herrn Linnemann , oder in
das Fahnster Wirthshaus zu bringen , damit er gegen eine billige Erkenntlichkeit
von dem Eigenthümer dort abgefordert werden könne.

18 . Mit vielen wiederum aufs neue erhaltenen Waaren , als : feine nre-
lirte und einfarbige Tücher und UeberrockSzeuge , glatte und gestreifte Casimire,
Manschester ünb sonstigen Hosenstoffen , feine Augsburger und andere Arten Zitzen,
und Cattunen , Cattunen und seidene Tücher , Boye , Flanelle , greise , wttsi,
'und gedruckte Linnen in vielen Sorten , nebst sonstigen vielerlei ) Gattungen von
Ellen und Eisinwaaren und hübschem Kinder - Spielzeug , empfehle mich der Ge¬
wogenheit eines Jeden bestens , bitte um geneigten Zuspruch und versichere billige
Preise und rechtschaffene Behandlung.

* > EsinS den i2ten Drcember 179g,'
äk Z ., C . D . Lerner.

ry . Bey der Gastwirthin Laurenö Borchers Wittwe in Neustadt -Gödens

^im weißen Roß , ist vor einigen Tagen ein altes schiparzes Wallach - Pferd zurück^
geblieben . Der Eigenthümer wird hiedurch aufgefvdert , selbiges gegen Erstat-

tung



tung der Kvsten sbzufodem , ansonsten solches Freytag den 2 rsteri Decbr . als an¬
stehenden Freytag über acht Lage für - re Kosten verkauft werden soll.

Neustadt
'
- GödeaS den roten December 179z.

20 . Der Ober - Amtmann Wenckebach in Emden verlanget Ostern eine
Köchin . Diejenige , welche sich dazu verbinden well , kann sich nächstens bey
ihm melden.

21 . Ein jeder Lieferant , Annehmer , oder wer sonst Forderung wegen
des neuen Syhls , an die Greetsybler Sylstacht haben möchte , wird aufgeforderk,
senie fpecrale und gehörig atrestirte Rechnung längstens gegen den nzsten dieses
bey den Lyhlrichtern C > G . Dirksen und I . C . Dyken zu Greetsyhl und Grie-
mersam abzugebeu , so wie dietenigen , welche von den übriggebkebenen Materia¬
lien oder sonst schuldig seyn möchte , erinnert werden , die Bezahlung zur gehöri¬
gen Zeit abzutragen.

22 . Osr Klsiäsrmaahsr faavb Hermnn Orubsn in lgmden verlnnn -et
au5 anstelisnäou Ostern kun5 in Nann3 - li .! i?ldsr - Krl >eit Aut Aeübts Oeselles
uust lrvuuen LnsttraZLnäs llcli bcstdiAst nrelsteu und Anten I .obn ervarten.

2g . Bey dem Gastwirth Harrem Wäbben m Pettcum stehen zwey
Oylämmer, , aufgeschüttet und gemerkt , das eine durch ein vom rechten Ohr abge¬
schnittenes St .ück und emem Einschnitt im Ende desselben , das andere durch ein
vom rechten Ohr angeschnittenes Stück . Die Eigenthümer können sie gegen Er¬
stattung der Kosten wieder abholen.

24 . Bey dem Buchbinder Schöttler in Esens sind sehr viele recht schön«
Sorten Neujahrswünsche , sswol auf Ätlaß gedruckte mit säubern illuminirten
Einfassungen , als auch einzelne auf Papier gedruckte mit illuminirtcn und ein¬
farbigen Einfassungen , Bogenwünsche , sowohl ordinäre als auch auf Glanzpa¬
pier um sehr billige Preise zu haben.

2z . Lamme Theen zu Hatshausen hat einen rothgrimten Enter -Ochsen
angebunden , welcher gemerket ist durch einen Schnitt von unten im rechten Ohr,
das linke hingegen stumpf , und weit von Hörner » . Wem derselbe zukommt,
kann sich bey rhm einfinden . - ^

26 . Der Kleidermacher - Amtsmeister Wilhelm Hinrich Folckers in Esens
verlanget auf künftigen Ostern einen Gesellen , der Manns - und FrauenS - Ar¬
beit gut versteht ; er verspricht gute Behandlung und Jcchrlshn.

27 . Bey der Witwe H . N . Wolters in Aurich sind gegen instehenden
Weihnachten allerhand Sorten Zuckerwerk , Bilder vom feinsten Zucker , wir auch
Marcipan , für einen billigen Preis zu haben.

( No . zr . Ddddddbddd ) - 8 . Der



s8 . Der - Adv . Fisti . Jhering in Aurich verlanget uni Ostern t7yy eia
Mädchen , welches zu allen 'Hausarheiten , hauptsächlich «her Hey der Wäsche zu
gehMItchSN . !sk U j - - - P -.

. )v . dch
'>dem >Hk «ft MeqkHunHS SMtGö

'
chestlinA KU Aurich wird

eimumt guten tzMDUen versehene
'

Köchist'^ erlaygt, , welche auf bevorstehende«
Ostern den Dienst antreten kann. - ^ - ,

ZO . Die Materialien und das Arbeitslohn der Reparat .. Bestecke dev
Königs . Dvist - Gebäude , sollen öffentlich an die mindest Annehmer verdungen
werden

den 2/stsn Decbr ? am Donnerstage Vormittags um y Uhr in der Rentey
n c - i Emden , von dem Pewsumer und Crudet Amte,

r den nysten schisst ', am Sonnabend Bormittags UM- y- Uhr in dem Prinzen-

Die - Lusthabenden Kaufleute und Handwerker können sich zur Stelle und
Stunde eiufmdrn , auch die- Bestecke vorher ein scheu.

Aurich den roten Decb -r . 1798 . Hermes , K . P . O . Lanhhaumstr.
-. -. v . - Ai . Untcrsä ^'iebrner empfiehlt such einem geehrten Publico mit verschie-

32 . Denen Herren Buchbindern mache hiedurch schuldigst bekannt , daß
die gestempelten Caleuder -Titeln von Berlin zurückgekommen , und sowol Octav-
a-ls auch Cointoir - und - Sedez - Calender gegen eontante Bezahlung bey mix zu
bekommen sind . chi.

Da - der Verkauf des Fregattschiffes Johanna in dem auf den Listen De-
cember angesetztsn Termin aus wichtigen Ursachen nicht vor sich geben kann , so
« grd bekannt gemacht , daß zu diesem Verkauf ein neuer Termin » stuf den S8stea
Decembe / angesetzt worden ', wo es ohnfehloar öffentlich zu Cmden ausgeboten
und dem Mchrstblebenden losgeschlagen werden soll ; übrigens wird noch bemerkt,
daß .dieses von dem Schiffst Cäpitain Friede ich Reinhart geführte Schiff uichH
wie vorhin angegeben , -go Lasten , sonder « 170 Lasten gros ist».

von Oranien zu Leer.

denen hübschen Sorten Spielzeug bestens , verspricht billige Preise und hittetz-
u.m geneigten Zuspruch.

Lkr .rich . dea 6ten Derbr . 1798. Reimers , Sommere . Cvmmissair.

Aurich den iHtcn Dechr . 1798 .. Lapper, . Buchdrucker.



Meine , durch die Frost - Witterung beschleunigte Abreise von st-ier >-msttzkdem Fregat - Schiffe Diana AlH -HN«WfMMOtmqd ^ chhirrrH.- iMch Ostindien,»racke ich hierdurch nreistW FstsnMMrchDl PN ^ ,.gute « ^ FreuNden HokaMt ^ - und - -
empfehle mich derselben geneigtesten Andenken,

Emden den loten Decbr , iM8 . , ,
Tsarko Meyer Cramer,

VerlobUNßS , Anzeigen.
r . Onxü , met ^ oUcamev KsestlceurioZ

' onser deiLerL ^ sts OrnlsreM
gestckî ck äv ksu >vxl ) ' lr .6 , V .erbintenis , muieen vve dieräoor ovs «

'
V

'
rlewts » e»

^'oeüü '/rleriär -ir , äio er cl es ! «an neemen , bedeut.
Lrnädn äon ii . Oeoemder 1798-

HAoipIi v :m ^ stelu . starma st.
2 . Unsere , mit beyderftitiger Zustimmung derAeltern , geschehene Ver¬

lobung , ruschen wir nnsern Verwandten , Gönnern und Freunden hiemit schuldigstbelauut . Nadorst , Amts Norden den igtea Decbr . 1798.
Ioh . Fr . Hr . Mühlenbroock . Francke I . Mengen.

G e b u r t S , A rr z e i g e n.
1 . Allen Freunden mache hiedurch die glückliche Entbindung der Ehe¬frau Eines Sohnes , des Dsctons Medicinä Levi in Hamburg , von eurer Nack¬ter schuldigst bekannt . '

Levi Jssua Levi in Norden.
2 . Am roten dieses des Abends um io Uhr wurde meine Frau von ei¬ner wohlgebildeten Tochter glücklich entbunden.

Aurich den rgten Decbr . 1798.
Hooft»

Todesfälle.
r . Der Auctions , Commi,starr Reuter und Fra » machen ihren auswär¬tigen Verwandten und guten Freunden , das am 9ten dieses erfolgte Absterbenihres am 6ten vorigen Monats gebvrnen Sohnes , hiemit ergebenst bekanntNruuch den iZre » December 1798»

2 . Da»



^ z . Das uns vor' fünfvierte ! Jahr geborne Lvchterlcin Anna Maria,'tvard unS gesterir Morgen 7 Uhr , durch eine hitzige Krgnkheit wieder von der
«Weits HeÄsseitz

'd k
' 7 .«l -v .eiAtr-

-87 MM > den izken Decbr . 1798 .̂7 k ? ? L ' >
- - ' 0 >o Recher - Bohms und Fmu.'

E- ff , . Z - Es hat dem Herrn gefallen, unfern jüngsten Sdhn Gerhard Edzard,
^ ach einer Brust - Krankheit von wenigen Tagen , in einein Alter von drey Jahren
und io Msnathen , uns zum großen Vchinerz , doch nur auf kurze Zeit , von der
Seite zu sich in bessere Verwahrung zu nehmen. Tief gebeugt unterwerfen wcr
«ns , doch gern seinem guten Witten . Unfern Verwandten und Freunden machen
wir dieses hiemit ergebenst bekannt." Timmel aüi rzren Decbr . 1798« -
^ - , I . F. Riese und dessen Ehefrau.

- Lotterie,Sachen.
' - ' 7 . Bey Ziehung der zten klaffe yter Mvizl. Berliner Gailen - Lotterie
findlv nrr 'nem Ha^pt ' komkoir folgende Nunnr. ern mit Gewinneherauegrkommitlj
as : Kr», 4302 ; mit roo Rchir . 43018 mit 52 Rthlr . 43007 . ( 4. , 6764.
jede mit 25 Rchlr . 43026 . is 2z . 2s . 27 . 28 . 20 . zo. zu . 44 . 4s . Zi . 54.
H4. 57 . 59 60 . 6 l . 7- z . 26 - 62 . Zh6 s 8. je e Mit 2s Nchir. Die Gkwuine
chewrn gleich , wo der Einsatzgeschehenst , ausbezghlt. Loose M isten Llaffe rom
^ ksaigt . Lotterie sind b -ry mir »u baden , die Pianr gratis - 8 -
« > 7 Emde» den roten Dccbr . 17Y8.
-2 ? LiMann Samsons , König!. Preuß. Classen und Zahlen- Lotterie Einnehmer.

.. 2 . Ja der sttkTlaffe yter Lotterie sind fsigendeGewinnstrin mein m Ha>. pt«
Gsmtoir gefaste « , als : No. 4 . 95 k . 4Z020 jel , mit 50 Rih .r 17044 4293z.
MrzMchir . 7S- - ^3 - 8a - 86 . 89 yc . 92 . - 8 . . 7002. ü. 1 » . 16 17. 24.
S4. 42. 46 - . 4 ». sl . 58. 6Z . 69. 7r. 7Z . 77. 8 *. 82 8y. 92 . 97z
, 71c« . 42901. 2 . 9 « n » lZ - ! 8. 19 2o. 21 . 22 . 24 26 . 30. ) ? . z6. 37.
Z8. Z - . 410 44 48. 52 . Z6. Z9 60 6i . 62 65 . Ü7 . 65 . 76 . 77- 78 . 70 - 80.
KL, Lch. sh . 88. SS . 92 . 94. 95 . 98 jede mit S I Rthlr. Die Gewinnste werden
MeiK auSbetahet kooje zur >st n Elaste ivter Lottere find bep mir zu habe »,.

. MttmuvH de« erteu Decbr , 7yr
^ - ch Wph Moses , KöMl , Prenß . Zahlrk ' und klasseN'Lvtteri« Einnehmer.

»oßr -«. » . ' v ' f - r . - . «

^ 8 Z. De?



3 - Dey der Zieh - ng - der Ztm,Maffe ytir : Tki ! incr 'Lvttkrir ist in vv4m
Haupt cemiLir auf fr eeitc :rXrünri7,Elw -uyff 'gr^ dvn. , a!W - Vr§S;,- ZMZ- -
mit Lvo Rthlr . 43 ^47. ?8 a so Rthlr . N ». s - e; 7 . 59 . 6z.
72 . 43iZt . Z 6 . 45 - 46. 43iZr . 5Z : 57Lörr 64 -266- ^ 71 kZü 7S- - -2S 7».
79 8 a . 8r . 87 . YZ . ^43197 ^ 99 . 5240z . 5 7 . 17 19 . 21 . an . 2z . . 9.
IS - 36. 37 - 59 - 5244Z . 45 49 - 5Ä- S ^ . 6l - 66 . 68, 69 7 t . 72 . 73 . 76.
80 8 k . 5 - 48 ; . 90. 9 . 94 . § 6 99 . «M vut ' 21 Nchlx . Dif EewWsse .irkr»
den gl - ich nach Eialiejerung der Ecwiuust Leo e SU k bezahlt DttZlihun 'gTir <0«
y -. o klaffe 10 er Lotterie ist «ml den 31P- N Detttstber 1798 ieHMtzt . / . .

"
Emdea den rite » Derembrr 1798 . .. . ' ' ^ "E I . Lev Mttm

4> In der ; ttn klaffe yter Berliner LMexie G in MksnMH ^M '- ^ 8tz,
tsir auf folgende Pummrrn gewonnen worden , ms : Wo. 52999 roo Kchr.
Z824 . 36 52920 . 65 . jede 25 Krhlr. LdlZ . 15 . 16 . 17. 18. 25 . 28 2A.
ZV. Z2. Z5 . Z7 . ^44 . 48 . 49 . 50 - 52 57 . 59 - 52 - 02 . 5. 6 . 14 . 6 . - 7.
28. Z9 . 42 . 43 . 45 47. 5k . 6z . 70. 7 - 74 - 75 7S . Sl . , 7 . 88 9t S4 - - 6.
97 . und Z ; ooo. jede mit sr Rthlr . Die G Winnie werden gleich , wo der E niatz
ge

'
chrhrn ist , ausdrzahlt. Loose zur ersten Tlasse roter toilerje Ord ^ bep mir zu

haben . . j. . , j.Rsrden den izttn vecember 1798 . '
Lazarus Meyer Asrkcndorff, König!. Lotterte - Einuehmrr.

5. Zur zken Classe - ttr Berliner Lotterie haben in meiner Einnahme - 8»
Nonnen : No . srzar . 65529 jede - 00 Arhr . 22810 55 . zz . zs Kth 'L
2S8 ; ü . 22900 . 418 ! ; . 25 Rrh r . r »; o7. 10 12 . IH . 6 . 2Z. 25 . zo . .ZK.
zz . Z4. 41 . 42 . 46. 4? . 50. 54 . 57 - 59- so . 62 64 . 66 67. 7c-. 74 . 75»
77 - 78 . 79 . 80 84 . 94 97 . 99 »5020 228or . 6 7 . 9 . n . , 5 . 20.
22 » 7. 29 - 32 . ZZ . 4Z - 46 . 47 5Z - 54 - 57 - 59- 64 66. 7 ! 73 . 76 8 «.
8i . 82 . 86. 87. 92 . 97 . 4180L 7. z . ! i ! Z . > 2 ^ 68 . - 4 . 76 6 ; oi > 2 . q.- 7 . 8 . H . 14. »7. » l . 22 . 27 28 . Zo zz . Z4 - ; z . 42 41 . 44 46 . imjf
65549 -ede si Äthlr . in Gumma 24L4 Rrh r in Gold. Die Gewinnst « -reke
den gleich bezahlt , rov'e jur istea klaffe ivker Berliner Lotterie / w ich« den zu.
Dlkeemser gezogen/wird , recommandirr fich rrge^ nst «'

I ^alas M yek / Knigl Lotterie - « innehmer zu Rocken . 8tz
6. In Ziehung d r 5ten Slasie yter Lettin r klaffen - Lotterie find foÜ

Sende Gewinne bcy m r berausgefomm - n , als : ein Gew sn von ico Rthlr.Nv 3547 - ein Gew nn v,n 50 mrhlr. auf 2rs88 . , 19 Gewinne »0» Ll "Rthr.6»j No. s ;<6. 48. 4?. jv , ; i . 55 . - z832. zL- 43« 4§- 47. »ö.
'
KL . «2. »6.



87 .
'
> rs 74 - 6L<4r rnd 44 . Die OrlvMr werden sog

'
elchchekss Zurückgebung

der LssscZ bey wir a sbeMlt - LsAr zur, ersten C .' affe - ot r Berliner Litrie,
WenHesm ^ gSU Piüue AqUS sivdbc - mir r»

^ '̂ Wrd . n ^- dm '
. » Hen D « he! ' r7M "^ ' ' ^
Jvs pöMal Hirymaim . Lottcrie - Einnchmer iu RorLen.

7. EL sind l ey uns tn rer Zteu rlaste 9ter Briiacr Clasten . L . lt rie sch
gerrde Nummern mit Gewinnitr h raus gekommen, als Nr . 41824 . m t sco Rcb .

'r.
auf NkS. 4 8 -4. 2 s . 2 Ü . gl . Zr 33. Zs . 37. 46 . 49. ; z . 54 . Ho. Lr . 6z.
6z . 6- 70. 72 . 7 Z - 82. 86 83 9 l . 94 95 . §6 97 . 98 . 4 ' §c>o . I de mit
st Rtstr . Dl. Ge -Vnne werden Sietch ausbejahr. Kausto .s ßno tey uns iu ha»
Sed , als Same , Ha be und Viert t.

Norden den rütt» Leebr . l 98 . , . ^Barg rmr , Königs Prm ?. kotterie- Sinnekmer.
z. In d r ztts k aff« yt?r « erllner Lotterie , find m meine Colkettr svi«

«Me G -wlunstegrfaLeu , als auf L)ro. 5 -429 . 5247 » . 72 . 7 ; . 76 . so - 8 r , 8 ?.
, s . 52589 sr . 99 - srSoo . eine jede wil sr Sichle , in Gsch. Ktr Jn .'ikiAi,.
trn kinn n sich bey mir «Infmden-

^ ««er den irten ZXcbr. 1798.
Michel W»seS.

^ Avertissement.
sich nach eingegangenen Nachrichten die Rotz - Krankheit oder sogenannte^

Stink - Drüse an einigen Orten bey einzelnen Pferden äußert , so hat man
das Publikum deshalb warnen , und demselben zur Vorsicht die eigentliche Merk«

reichen dieser bösartigen Krankheit hiedurch bekannt machen wollen:

Man sann riemlich mit Sicherheit annehmen , daß ein Pferd von der

Rotzkrankheit inficirt ist , wenn es .
1 ) mit einem ecterarttgen Ausstuß auS dem einen oder auch beyden Na-

selöchern befallen wird , dieser Ausfluß von weißlich gelber , grüner oder auch röth-

licher Farbe ist , und wenn der Ausfluß aus einer Oesnung der Nase nach Verlauf
von 14 Tagen oder aus beyden Oefnungen nach z Wochen noch nicht aufgehöret
hat . Wenn nun aber dieser Nasen - Fluß sich auch bey andern Krankheiten , als

brr Drüse , Arufi - Krankheiten re. . eirrfindct , so muß diese Mit der eigentliche«
Stof»



Rotzkrsnkheit nicht verwechselt , sondern letzteredurch folgende Merkmale von lener
untersihieden werden . r. - . r "

Es hat ein rytzkrankes PHchst .
'M . .

' "
. s , i , r .

" r
2 ) im Kehlgange - zwischen Mi ' Kiefern erntn oder zwey Knoten , BeN ^W

oder Geschwülste ( hier zu Lande Dröse - Bü ' tengenannt ) , welchevon ungfBME
Große und zwar von -der einer Haftinuß .bis eines kleinen H

'üner - Eies sind , die
hart anzufühlen , urd - wvbey - die dcwüder öesindlicheHaut gewöhnlich loß auf liegt,
so , daß selbige sich in Gestalt einer Falte fassen läßt.

z ) Unterscheidet sich die Rotz - Krankheit besonders dadurch , daß das,
Pferd bey obgedachten Zufällen gesund zu seyn scheinet , nemlich mäßig frißt und-
sauft , auch ziemlich munterchnd glatt in den Haaren bleibt . s, - , ,Werden nun an e -.nem Pferde obige Merkmale gefunden , so ist sicher die ,
Rotzkrankheit vorhanden , und muß daher », und wenn sich auch desfalls nur etwas,d
Verdächtiges äußert , der Eigerthümer eines solchen Pferdes dasselbe sofort von
andern Pferden sorgfältig separiren , und sich zeitig des Raths eines Lhrerarzts-
hedieuen , das solchergestalt kranke Pferd aber durchaus nicht verkaufen.

Da nun der Rotz eine sehr gefährliche und ansteckende Krankheit ist , ss
ist cs auch um so mehr eines jeden Wicht , darauf attent zu seyn , und zeitig alle ^Mittel vorzukebren , um weder sich selber noch andern zu schaden , damit sich eine
solche gefährliche und ansteckende Krankheit nicht verbreite . Man hoft also , -MD '
ein jeder , der Pferde halt , von selbst so gewissenhaft sevn , und obige Vorschrift
befolgen werde , widrigenfalls ein solcher sich der Verantwortung und , Kein Be¬
finden nach , einer harten Bestrafung aussetzen wird.

Es dienet des Endes zur Nachricht , baß saimntlichen Obrigkeiten im
Lande dato anbefohlen ist , auf die Befolgung dieser Vorschrift »nt Nachdruck zuhalten , und desfalls die Vögte und Gerichts - Diener zu mstruiren und zur Vigis
kan^ e anzuhaltcn.

SignatumAurich > am gten December 1798.
Königl . Preuß . Ostfr . Krieges - und Demvinen - Kainmer.

- - - L

rnschAr'h
j -Mil'

- -
- 7. ^ . -iDfS
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